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Herren 1.Kreisklasse Gr.3

Spvgg. 1928 Groß-Umstadt III : TV 1888 Reinheim II 
Dienstag, 21.03.2023, 20:30 Uhr

9:7 Auswärtssieg in der Herren 1.Kreisklasse Gr.3 für den TV 
1888 Reinheim II

Großer Jubel herrschte am Dienstagabend, als das Schlussdoppel Guns / Kopp nach 3 Stunden
Spielzeit den Matchball für die Gäste des TV 1888 Reinheim II im Match der Herren 1.Kreisklasse Gr.
3 verwandelte. Enttäuschte Blicke gab es dagegen beim Heimteam Spvgg. 1928 Groß-Umstadt III,
das eine 7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 29:33) hinnehmen musste. Durch diesen
errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 16. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 15:
17.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Der Start in die Partie hätte für Kohl / Stinner besser laufen
können, doch gewannen sie nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Ellsiepen / Fritze noch
in vier Sätzen und steuerten somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatten wiederum dann Wodniok / Walther letztlich im Repertoire, um Guns / Kopp
final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Beim 3:0-Erfolg gelang es Schneider /
Brandenburg die Gastspieler Bernius / Salemons in die Schranken zu weisen und einen Punkt für
die Heimmannschaft einzufahren. Da gab es nichts zu rütteln. Nach den anfänglichen Spielen
standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem
Stand von 2:1 gegenüber. Überzeugend war der Erfolg in drei Sätzen von Andreas Wodniok danach
gegen Luca Ellsiepen. Herbert Kohl hatte anschließend gegen Joris Guns trotz der im Vorhinein in
etwa auf Augenhöhe eingeschätzten Begegnung beim 5:11, 6:11, 6:11 wenig auszurichten. Das
musste man neidlos anerkennen. Beim Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz die Schläger kreuzte. Gerd Stinner bezwang anschließend Benjamin Kopp in einem sehr
ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Auch der Ausgang des
letzten Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war.
Beim nachfolgenden 0:3 gegen Jens Bernius fand dagegen Roland Schneider von Anfang an kaum
Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das
untere Paarkreuz an die Tische. Ein Satz reichte nicht, weshalb Heinz Brandenburg das Match
gegen Peter Fritzen mit 1:3 verlor. Lange mit Axel Salemons kämpfen musste Sören Walther in einer
engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg und konnte letztendlich eine große Überraschung landen, ging
Walther doch auf Basis der Spielstärkewerte als deutlicher Außenseiter in das Match. Es folgte das
Spiel der nominell besten Spieler Spvgg. 1928 Groß-Umstadt III und des TV 1888 Reinheim II.
Andreas Wodniok hatte seinen Gegner Joris Guns beim ungefährdeten 11:8, 11:9, 11:5 recht sicher
im Griff und ließ ihm keine echte Chance, so dass er der im Vorfeld zugeordneten Favoritenrolle
vollauf gerecht wurde. Durch diese Niederlage weist die Saison-Bilanz von Guns nun 9 Siege bei 12
Niederlagen aus. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Herbert Kohl bei seinem 3:1 gegen Luca
Ellsiepen doch überlegen. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Jens Bernius wurden derweil Gerd
Stinner indes unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Bemerkenswert war hierbei der zweite Satz, der
erst nach 34 Punkten mit einem verlorenen Satz für Stinner beendet wurde. Mittlerweile stand es
damit 7:5. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte dann Roland Schneider beim 2:3 gegen
Benjamin Kopp. Das Spiel, in das er als Außenseiter gegangen war, verlor Schneider dennoch im 5.
Satz. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte Heinz Brandenburg gegen Axel Salemons verrichten,
bevor seine Fünf-Satz-Niederlage feststand. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Sören Walther
wenig später die Begegnung, in die er auf dem Papier als deutlicher Underdog gegangen war, mit 1:
3 gegen Peter Fritzen abgab und eine Niederlage kassierte. Bevor sich die beiden Doppel final
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duellierten, stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende eines umkämpften
Schlagabtausches im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Unglücklich
waren Kohl / Stinner in der Partie gegen Guns / Kopp, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz
gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Der finale Durchgang endete hierbei
im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Damit war der 9. Punkt für den TV 1888 Reinheim II im
Kasten.

Durch diese Niederlage hat Spvgg. 1928 Groß-Umstadt III in der Saison nun 8 Saison-Siege, 6
Niederlagen bei 3 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 27.03.2023
gegen den TV 1909 Sickenhofen an. Für den TV 1888 Reinheim II steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen den TTC 1954 Eppertshausen IV am 24.03.2023 vor der Tür, in das es mit einem
Punkteverhältnis von 15:17 geht.

 Statistik:
 Spvgg. 1928 Groß-Umstadt III

Doppel: Kohl / Stinner 1:1, Wodniok / Walther 0:1, Schneider / Brandenburg 1:0 
Einzel: A. Wodniok 2:0, H. Kohl 1:1, G. Stinner 1:1, R. Schneider 0:2, H. Brandenburg 0:2, S.
Walther 1:1 

 TV 1888 Reinheim II
Doppel: Guns / Kopp 2:0, Ellsiepen / Fritzen 0:1, Bernius / Salemons 0:1 
Einzel: J. Guns 1:1, L. Ellsiepen 0:2, J. Bernius 2:0, B. Kopp 1:1, A. Salemons 1:1, P. Fritzen 2:0


